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Termine im März:
Gemeinderatssitzung: Donnerstag, 25.03.2010, 19:00 Uhr - Anfragen der Zuhörer an den Bür-
germeister bzw. die Mitglieder des Gemeinderates können unmittelbar nach Beginn der Sitzung 
gestellt werden. Es ist auch möglich, die Anfragen schriftlich einzubringen.
Bauverhandlungen: Dienstag, 16.03.2010, Anmeldung bei Herrn Eder, Tel. Nr. 2655-20
Rechtsberatung: Kostenlose erste Rechtsauskünfte von Dr. Margit Stüger am Donnerstag, 
04.03.2010, 16:00 Uhr. Anmeldungen im Sekretariat, Tel. 2655-11
Mutterberatung: Dienstag, 23.03.2010, 8:30 Uhr in Schatzi*s Familienzentrum
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kinder
     theater

nach dem Roman von 
 christine NÖSTLINGER

    Der Kulturausschuss der 

Marktgemeinde Vöcklamarkt lädt ein:

fuer theaterfreunde ab 6 jahren

freitag, 05. 03. 2010, 15 uhr 
            Pfarrsaal Vöcklamarkt

Eintritt:
Erwachsene eur 4,00
Kinder eur 3,00
Geschwister eur 2,50 Näheres zum Inhalt auf Seite 11
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Der Bürgermeister informiert
Liebe Vöcklamarkterinnen!  Liebe Vöcklamarkter!

Der Bürgermeister informiert

Ich möchte Sie diesmal über folgende Themen informieren:
- Ehrungen u. Auszeichnungen 
 verdienter Vöcklamarkter
- Neue Mittelschule - „wir haben es geschafft“
- Sitzung des Gemeinderates 

 im Hallenbadbuffet
- Interessantes zur Schülerausspeisung 
 und zum Kunstrasenplatz
- Ball der Vöcklamarkter

Die heurige Gemeindeveranstaltung 
haben wir diesmal in einer anderen Form 
gewählt. Wir haben die Gemeindever-
sammlung und den Bürgermeisteremp-
fang der Vereine sozusagen fusioniert, 
und werden die Jungbürgerfeier in einem 
eigenen, für die Jugendlichen passenden 
Rahmen durchführen.

Der Neujahrsempfang „Vöcklamarkt ins 
Neue Jahr“ der Gemeinde Vöcklamarkt 
am 22. Jänner, den die Marktmusikka-
pelle Vöcklamarkt in bewährter Weise 
musikalisch umrahmte, stand ganz im 
Zeichen von Ehrungen und Auszeich-
nungen verdienter Vöcklamarkterinnen 
u. Vöcklamarkter.

KR Karl Ammerer-Willibald - 
neueR ehRenbüRgeR von Vöcklamarkt
Mit der höchsten Auszeichnung, die eine 
Gemeinde verleihen kann - der Ehrenbür-
gerschaft -wurde Herr KR Karl Ammerer-
Willibald ausgezeichnet.
Ehrenbürger Ammerer-Willibald hat 
sich durch seine langjährige Tätigkeit 
als Gemeinderats- und Gemeindevor-

standsmitglied, seine Leistungen für 
die Wirtschaft in Vöcklamarkt und seine 
wertvolle Arbeit in der Heimatpflege 
der Marktgemeinde Vöcklamarkt große  
Verdienste erworben.

KR Leopold greinöcker - 
gRoSSeR ehRenRIngTRägeR
Als äußeres Zeichen der Dankbarkeit für 
die verdienstvollen Leistungen für die 
wirtschaftliche Entwicklung der Gemein-
de Vöcklamarkt wurde Herrn KR Leopold 
Greinöcker der große Ehrenring verlie-
hen. Bedauerlicherweise verweilte Herr 
KR Leopold Greinöcker zum Zeitpunkt der 
Ehrung im Krankenhaus. Stellvertretend 
für ihn nahm seine Frau Theresia Greinö-
cker die Auszeichnung entgegen.

Schulrat Renate Zauner - 
gRoSSe ehRenRIngTRägeRIn
Frau SR Renate Zauner hat sich während 
ihrer Tätigkeit als Gemeinderatsmitglied, 
aber besonders während ihrer Zeit als 
Vizebürgermeisterin große Verdienste 
erworben und wurde mit dem großen 
Ehrenring ausgezeichnet. Nicht uner-

wähnt bleiben soll auch ihr soziales Enga-
gement, besonders für die Lebenshilfe, 
Tagesheimstätte Vöcklamarkt.

Rudolf Seidl - ehrenringträger
Für seine Verdienste während seiner Zeit 
als Gemeinderats- und Gemeindevor-
standsmitglied wurde Herr Rudolf Seidl 
mit dem Ehrenring ausgezeichnet. 
Seit seiner Pensionierung leitet Rudolf 
Seidl mit viel Engagement den Pensio-
nistenverband der SPÖ Vöcklamarkt.

Ehrungen und Auszeichnungen bei der Veranstaltung - 
„Vöcklamarkt - ins Neue Jahr“

Foto: OSR Horst Stadler bei seiner humor-
vollen u. hintergründigen Interpretation 
über „das lebens- u. liebenswerte Vöckla-
markt“.

Foto: v.l.n.r.: Vizebgm. Wil-
li Gerbl, GR Walter Fritsch, 
Vizebgm. Anton Zauner, 
GR Alois Eder, Ehrenbür-
ger KR Karl Ammerer-
Willibald, Ehrenringträger 
Rudolf Seidl, Bgm. Josef 
Six, große Ehrenringträ-
gerin SR Renate Zauner. 
Vorne: In Vertretung des 
großen Ehrenringträgers 
KR Leopold Greinöcker  
seine Gattin Theresia.

Foto: Frau Theresia Greinöcker u. 
Vizebgm. Willi Gerbl
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Der Bürgermeister informiert

Sitzung des 
Gemeinderates im 
Hallenbadbuffet
 
So mancher Vöcklamarkter Gemeinde-
bürger war verwundert darüber, dass 
der Gemeinderat eine Sitzung am 11. 
Februar im Hallenbad abgehalten hat. 
Der Grund war nicht nur das darauffol-
gende Faschingswochenende, sondern 
viel mehr war es das Ziel, durch diesen 
ungewöhnlichen Sitzungsrahmen, ein 
größtmögliches mediales Interesse her-
vorzurufen.

Mit dieser Medienpräsenz wollen wir 
auf unser neues Hallenbad sowie auf die 
Sauna samt Wellnessbereich hinweisen. 
Da die Anlage mittlerweile technisch 
perfekt funktioniert und die Temperatur 
wohlig warm ist, fehlt uns nur noch die 
nötige Auslastung.
Ich hoffe, wir erreichen auf Grund dieser 
„aktionistischen Vorgehensweise“ eine 
noch höhere Besucherfrequenz unserer 
gesamten VÖCKLAWELLT.

Neue Mittelschule- 
„wir haben es 
geschafft“
 
Seit Ende Jänner steht fest, dass die 
Hauptschule Vöcklamarkt beim geför-
derten Schulversuch „Neue Mittelschu-
le“ ab Herbst 2010 dabei ist. Dies bedeu-
tet für den Schulstandort Vöcklamarkt 
eine wesentliche Aufwertung. Dass die 
Hauptschule Vöcklamarkt dies geschafft 
hat, verdanken wir vor allem unserem 
engagierten Lehrkörper unter Direktor 
Franz Gilhofer. Er hat mit seinem einge-
reichten Projekt diese schwierige Hürde 
gemeistert. Es werden auf unsere Lehrer 
viele Veränderungen und Neuerungen 
zukommen. Ich bin allerdings überzeugt, 
dass unser Hauptschul-Team diese „Steil-
vorlage“ zum Wohle der Kinder verwer-
ten wird.

Dank und Anerkennung -  
Ehrenamt und Engagement in Vereinen
 
Neben bestehenden Ehrungen mit Ehrenring und Ehrenbürgerschaft haben wir eine 
dritte Kategorie von Ehrungen ins Leben gerufen. Und zwar die Ehrung auf Vorschlag 
eines Vereins oder auch sonstiger Personen, die sich ehrenamtlich für einen Verein 
oder eine Organisation besonders engagieren. Einige Vöcklamarkter haben wir als 
Beispiel für ehrenamtliches Engagement und auf Vorschlag eines Vereines vor den 
Vorhang gestellt und mit einer Dankesurkunde ausgezeichnet.

Herrn Johann Neudorfer, Wilding, 
für seinen jahrzehntelangen Einsatz für die FF Wilding-Mühlberg.

Herrn Max Hauser, Waschprechting, 
für seine verdienstvolle Tätigkeit für die FF Waschprechting.

Herrn Franz Schiestl, Waschprechting,
für sein ehrenamtliches Engagement für die FF Waschprechting.

Herrn Johann Müller, Oberfeld, für seinen jahrelang geleisteten Einsatz für den 
Österreichischen Alpenverein und die Union Vöcklamarkt.

Herrn OSR Horst Stadler, Hainberg, für seine geleistete pädagogische und soziale 
Tätigkeit und seinen Einsatz für das Alten- und Pflegezentrum Vöcklamarkt.

Frau Maria Schatzdorfer, Dr.-Scheiber-Straße, für ihr Engagement für die Pfarre Vöckla- 
markt und die Gründung des Besuchsdienstes in der Gemeinde Vöcklamarkt.

Foto: v.l.n.re: Vizebgm. Willi Gerbl, Vizebgm. Anton Zauner, GV Johann Kurz, Maria 
Schatzdorfer, OSR Horst Stadler, GR Alois Eder, Bgm. Josef Six, Max Hauser, Johann 
Neudorfer, Franz Schiestl u. Johann Müller

An dieser Stelle darf ich den Geehrten und Ausgezeichneten nochmals herzlich 
gratulieren, und mich bei den Ehrenamtlichen ganz herzlich für ihre Arbeit an 
unserer Gemeinschaft bedanken.



 Amtliche MitteilungSeite 4

Der Bürgermeister informiert

Interessantes zur 
Schülerausspeisung  
und zum  
Kunstrasenplatz
 
Wussten Sie, ...
... dass pro Schuljahr rund 13.000 Por-
tionen an die SchülerInnen der Volks-, 
Haupt- und Polytechnischen Schule im 
Rahmen der Schulausspeisung verab-
reicht werden. Unsere Köchinnen Maria 
Scheibl und Renate Weber sorgen für 
einen abwechslungsreichen Speiseplan 
und vitaminreiche Kost. Das warme 
Mittagsmenü besteht aus einer Suppe, 
Hauptspeise und Obst und wird an 
vier Tagen der Woche (außer Freitag) 
angeboten. Eine Mahlzeit kostet der 
Gemeinde € 5,70. Die Gemeinde stützt 
den Essensbeitrag mit € 3,30, sodass das 
Budget der Eltern lediglich mit € 2,40 je 
Portion belastet wird. 

… dass die Vermietung des Kunstra-
senplatzes der Gemeinde - auf Grund 
der aktuellen Reservierungsliste - in 
dieser Wintersaison Einnahmen von rd. 
€ 16.000 bescheren wird? Die Schnee-
räumung wird von einem Vöcklamarkter 
Transportunternehmen durchgeführt. 
Der Winterdienst auf den Gemeindestra-
ßen und Güterwegen ist davon völlig 
abgekoppelt und leidet in keinster Weise 
dadurch!

Gemeindestatistik 
2009

(Stichtag 31.12.2009)

Geburten: 41

Sterbefälle: 37

Eheschließungen: 25

Hauptwohnsitze: 4.741

Nebenwohnsitze: 291

Rechtzeitig Reisepass 
beantragen und  
Zeit sparen!
Prüfen Sie rechtzeitig vor Ihrem Urlaub, 
ob Ihr Reisepass noch gültig ist.
Von März bis August 2010 wird ein 
großer Andrang bei den Passbehörden 
erwartet. neu: Jedes Kind benötigt einen 
eigenen Reisepass. Bestehende Mitein-
tragungen sind nur bis Juni 2012 gültig. 
Informieren Sie sich rechtzeitig über die 
speziellen Einreisebestimmungen Ihres 
Urlaubszieles (Visa, Gültigkeitsdauer des 
Reisedokumentes usw.).

Kastanienbäume 
gesucht
Die Pfadfinderjugend möchte die Kasta-
nienallee vor der Dr. Scheiber Villa am 
Bahnhofweg wieder vervollständigen 
und die gefällten kranken Bäume durch 
junge Bäume ersetzen.
Dazu suchen die Pfadfinder Kastanien-
bäume zwischen 2 m bis max.4 m Größe, 
die gratis abgegeben werden. Wer in 
dieser Größe einen Baum den Pfadfin-
dern zur Verfügung stellen kann, wird 
ersucht sich bei Eduard Gruber, Markt-
straße 3, Tel. 2639 (oder abends 2621) 
zu melden.

Ball der Vöcklamarkter
„Ein großartiger Ballabend, bestens organisiert und für die nötigen Highlights 
gesorgt“, so der einstimmige Tenor der Tanzfreudigen beim Ball der Vöcklamarkter. 
Der Kulturausschuss, unter Obmann Peter Hemetsberger, hat eine exzellente Ver-
anstaltung organisiert. Im bis auf den letzten Platz ausverkauften Saal im Gasthaus 
Fellner sorgte die Landjugend Vöcklamarkt/Pfaffing für die feierliche Eröffnung des 
Ballabends. 
Neben einer Tanzshoweinlage der Frankenburger Gardemädchen, beschwingter 
Tanzmusik durch die Band „The Foxes“, begeisterten die „Voigasplattler“ mit ihrer 
Mitternachtseinlage die Besucher. 

Wir bedanken uns bei den Sponsoren:
Ingenieurbüro Meinhart+Partner - Fa. Anton Quehenberger - Bau Pesendorfer - 
Autohaus Scheinecker - Fa. Strabag - Greinöcker & Willibald - Steuerbüro Mag. Pölz-
leithner - Steuerberater Harald Wagner - Hinke Schwimmbäder - EDV 24 Klinglmayr -  
Fa. Leopold Meister - Lagerhaus Vöcklabruck - Blumen Gasselsberger - Blumen 
Thellmann - Elektro Peter Holzinger - Erdbau Gerald Lohninger - Café-Bäckerei 
Höckner - Wein Huber - Gasthaus Karl Egger - Expert Elektro Buchinger - Alu one - 
BUM Automobile - Bahngasthof Gerhard Fellner

Volksbank Vöcklamarkt-Mondsee
Attergauer Raiffeisenbank
Sparkasse Vöcklamarkt

Foto: Begeisterte Ballbe-
sucher bestaunten die 
Gardemädchen bei ihrem 
Auftritt
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Erfolgreiche 
Lehrabschlussprüfung
Der Optikerlehrling 
gabi Kahleitner hat 
die dreijährige Aus-
bildungszeit beim 
Lehrbetrieb Optiker-
meister Wolfgang 
Gruber in Vöcklamarkt 
absolviert und die  
3-jährige Berufschule in Hall in Tirol mit 
Auszeichnung abgeschlossen. Die an-
schließende Gesellenprüfung hat sie 
mit Bravour bestanden. Wir gratulieren 
der jungen Optikerin und wünschen 
beruflich und privat weiterhin viel  
Erfolg!

Studium mit Zukunft:
Fachhochschulen laden am 12. 
März zum Tag der offenen Tür
„Zukunft zum Angreifen“ gibt’s am Frei-
tag, 12. März 2010, von 9 – 18 Uhr, beim 
Tag der offenen Tür der oö. Fachhoch-
schulen in Hagenberg, Linz, Steyr und 
Wels. Sie bieten ein topaktuelles, praxi-
sorientes Studienangebot mit über 40 
Studiengängen in den Bereichen Wirt-
schaft, Soziales, Gesundheit, Technik, 
Umwelt und Informationstechnologie.

Der Tag der offenen 
Tür ist eine tolle 
Gelegenheit, sich 
über alle FH-Studi-
enangebote und 
die vielseitigen Jobchancen zu infor-
mieren! Dazu gibt es Wissenswertes zu 
Stipendien, Wohnmöglichkeiten, Aus-
landpraktika und –semester.

Ferialjob- und 
Nebenjobbörse 2010
Neben dem breiten Informations- und 
Beratungsangebot organisiert das Ju-
gendService des Landes OÖ. eine Feri-
al- u. Nebenjobbörse für Jugendliche in 
Oberösterreich.

Das gesamte Stellenangebot ist ab so-
fort über die Homepage 
www.jugendservice.at zugänglich. 

Einladung zum Blumenschmuckabend

Vöcklamarkter Firmen Night-Race  
ein voller Erfolg!

Donnerstag, 11. März 2010, 19:30 
uhr, gasthaus Fellner 

Als kleines „Danke Schön“ für die Arbeit 
mit den Blumen und Gärten, die unsere 
Wohngegend verschönern, werden alle 
Besucher zu Kaffee und Kuchen einge-
laden.
Wir zeigen wieder die schönsten Fotos 
von blumengeschmückten Häusern 
2009.

Als Referentin haben wir heuer Frau 
Maria Thalhammer aus Ottnang einge-
laden:

unSeR  heuRIgeS TheMA:

„Wie lege ich ein hochbeet an“ 
Unter einem Hochbeet versteht man 
Gartenbeete, die nicht ebenerdig ange-
legt sind, sondern sich über das übliche 
Beetniveau hinaus erheben. Als Gründe 
für das Anlegen einer solchen Varian-
te des Gartenbeetes können genannt  
werden:

- eine frühere Erwärmung des Beetes, 
- optimale Verwertung der Gartenabfälle, 
- behindertengerechtes Betreiben eines 
 Gartens. 
Das Hochbeet bietet dem Gärtner auch 
die Möglichkeit, verrottbare Materiali-
en, wie zum Beispiel Gartenabfälle, im 
Garten selbst zu verwerten. Des Weite-
ren wird ein Hochbeet nicht umgegra-
ben, wodurch gewährleistet werden 
kann, dass die Schichtung des Erdreichs 
und die gebildete Fauna nicht durchei-
nander gebracht werden.

Die Marktgemeinde Vöcklamarkt freut 
sich auf den besuch zahlreicher blu-
menfreunde.

20 Mannschaften waren beim 1. Vöck-
lamarkter Firmen Night-Race aktiv am 
Kronberg unterwegs, um den Sieger im 
Riesenslalom zu ermitteln.
Gewonnen hat jedoch nicht die 
schnellste Mannschaft (eine Mann-
schaft bestand aus 4 Läufern), sondern 
jene Mannschaft mit der „durchschnitt-
lichsten“ Gesamtzeit. 
Als Sieger ging dabei die Firma Connec-
tive Sport hervor, vor den Mannschaf-
ten Gruber/Gschwandner sowie Gast-

haus Rauchenschwandner.
Nach dem Rennen gab es eine zünfti-
ge „Apres Ski Party“ auf der Hauptstra-
ße in Vöcklamarkt, organisiert von den 
Vöcklamarkter Gastronomiebetrieben. 
Bei einer Gulaschsuppe und Getränken 
wurde die Siegerehrung durchgeführt.
Aufgrund des großen Erfolges wird 
auch im Jahr 2011 wieder ein Firmen 
Night-Race von der Vöcklamarkt Wirt-
schaft veranstaltet werden.

Foto: Die Sieger des 
1. Vöcklamarkter 
Firmen Night-Race
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Die Sektion Tischtennis der Union 
Vöcklamarkt nimmt als Spielgemein-
schaft mit dem Askö Frankenburg mit 
7 Herren- und einer Damenmannschaft 
an der OÖ Mannschaftsmeisterschaft 
teil. Die Förderung junger Talente ist 
dabei ein besonderes Anliegen, was 
man auch an der Nennung von 7 wei-
teren Mannschaften zu den U13, U15 
und U18 Nachwuchsmeisterschaften 
sieht. Mit der zusätzlichen Teilnahme 
an Ranglistenturnieren und Landes-
meisterschaften gehört Vöcklamarkt 
von 155 Tischtennisvereinen zu den 10  
Aktivsten in Oberösterreich.

Vereinsmeisterschaft nachwuchs 2009
An den internen Vereinsmeisterschaf-
ten nahmen heuer 15 Spieler teil, die 
in 5 Bewerben auf erfreulich hohem  
Niveau die Sieger ausspielten.
Ergebnisse: Bewerb Offen und U18 
1.Eder Alexander, 2.Unger Katrin, 
3.Preuner Bernhard
U15: 1.Eder Michael, 2.Schneeweiß 
Christian, 3.Thalhammer Alexander
U13: 1.Schneeweiß Lukas, 2.Schneeweiß 
Christian, 3.DworschakDominik
Doppel: 1.Eder Alexander / Thalham-
mer Alexander, 2.Holzinger Christoph /
Unger Katrin

Die Damenmannschaft mit Unger Kat-
rin, Pühringer Julia, Kibler Jennifer und 
Ziller Miriam ist eine von nur 9 Mann-
schaften, die in OÖ Damenmeisterschaft 
spielen. Der fehlende Nachwuchs bei 
den Mädchen im Tischtennissport ist 
ein nicht erklärbares nationales Phäno-
men, wogegen die Sektion Tischtennis 
etwas unternehmen will. 
Am Samstag den 20.März von 13.00 
bis 17.00 findet daher in der Turnhalle 
der Volksschule Vöcklamarkt ein „Tag 
der Mädchen“ statt. Dazu sind alle 
Mädchen ab ca.10 Jahren eingeladen, 
die sich für diesen Sport interessieren 
und gerne ihr Talent an der Tischtennis-
platte ausprobieren möchten.
Für fachliche Betreuung der Mädchen, 
sowie Kuchen und Kaffe für die Eltern 
ist gesorgt.

Informationen dazu, sowie aktuelle 
Trainings- und Meisterschaftstermine, 
Tabellen und Ranglisten können auch 
unter: www.voecklamarkt.at.tt abgeru-
fen werden.

Foto: Damenmannschaft

Erfolgreiche Nachwuchsarbeit  
im Tischtennis

Nachwuchs bei Mädchen gesucht

Foto: Nachwuchs der Sektion Tischtennis

Audit of Art - Goldenes 
Leistungsabzeichen
Wir gratulieren Sebastian Templ - aus 
der Schlagzeugklasse von Heinz Schön-
pos - herzlich zur mit Auszeichnung 
bestandenen Abschlussprüfung in der 
Landesmusikschule.

Wohnhaus 
Vöcklamarkt beim 
Nachtslalom in 
Schladming!
Am 26. Jänner 2010 fand in Schladming 
der Nachtslalom statt und das Wohn-
haus der Lebenshilfe OÖ aus Vöckla-
markt war dabei.

Mit der Unterstützung von „Special 
Olympics“’, deren Sitz in Schladming 
ist, hatten fünf Klienten der Lebenshilfe 
Vöcklamarkt die Möglichkeit, mitten im 
Trubel der Schibegeisterten mitzufei-
ern. Eingemummt bei klirrender Kälte 
fieberten sie mit 50.000 anderen Besu-
chern dem österreichischen Sieg von 
Reinfried Herbst entgegen. Es war ein 
Erlebnis der Sonderklasse, von dem sie 
noch lange erzählen werden.
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Die Preise für Strom und Gas sind in  
Österreich immer wieder gestiegen.
Konsumenten müssen jedoch nicht 
mehr jede Preiserhöhung des Energie-
unternehmens einfach hinnehmen. 
Denn seit Oktober 2001 kann sich je-
der Stromkunde und seit Oktober 2002 
auch jeder Gaskunde aussuchen, von 
wem er seinen Strom bzw. sein Gas  
beziehen möchte.
Sehr oft kann man sich durch einen 
Wechsel des Strom- oder Gaslieferanten 
bares Geld sparen. Derzeit ist bei einem 
Wechsel zum günstigsten Lieferanten 
bei Strom und Gas eine Ersparnis von 
rund € 200,- möglich (Rechnungsbasis 
für einen durchschnittlichen Haushalt 
von 3.500 kWh für Strom und 15.000 
kWh für Gas, Jänner 2010).

Wer bescheid weiß, ist im Vorteil.
- Suchen Sie sich Ihre Jahresab-
 rechnung

- Klicken Sie auf www.e-control.at 
 (Tarifkalkulator)
- Geben Sie Ihren Jahresverbrauch & 
 Postleitzahl ein
 Der Tarifkalkulator der E-Control 
 errechnet Ihnen in Sekundenschnelle 
 den für Sie  günstigsten Lieferanten.

Suche nach dem günstigsten Strom- 
und gaslieferanten
Alle Informationen zum Lieferan-
tenwechsel finden Sie unter www.e-
control.at. Mit dem Tarifkalkulator der 
E-Control können Sie sich den günstigs-
ten Stromlieferanten oder Gasversorger 
ausrechnen. Sollten Sie über keinen ei-
genen Internetzugang oder ein Smart-
Phone verfügen, können Sie sich an 
die Energie-Hotline der E-Control unter 
0810 10 25 54 (zum Tarif von 0,044 €/
Min.) wenden.

Sparen Sie bares geld!

Ein Preisvergleich zahlt sich aus -  
auch bei Energielieferanten!

Freistrommonat
haushaltskunden/-innen von energie 
Ag und Linz Ag, die Wohnbeihilfe, 
heizkostenzuschuss, Sozialhilfe oder 
Ausgleichszulage zur Pension bezie-
hen, bekommen einmalig ein Frei-
strommonat. Der betrag (Jahresver- 
brauch : 12) wird bei der Jahresab-
rechnung abgezogen. Damit bekom-
men Sie die gesamte Strompreiserhö-
hung - oder sogar etwas mehr - wieder 
zurück.

Nachweis der sozialen Bedürftigkeit
Als Nachweis gilt
- für die Wohnbeihilfe der Bescheid 
 bzw. das Info-Schreiben zum Frei-
 strommonat, das das Land OÖ an die 
 Wohnbeihilfenbezieher/-innen 
 ausschickt.
- für den Heizkostenzuschuss der 
 Kontoauszug mit der Überweisung.
- die die Sozialhilfe einer Bestätigung 
 der Wohnsitzgemeinde oder des 
 Sozialhilfeverbandes.
- für die Ausgleichszulage die Verstän-
 digung über die Pensionshöhe, die zu 
 Jahreswechsel zugeschickt wurde. 
 Falls Sie diese nicht mehr haben, stellt 
 die Pensionsversicherungsanstalt eine 
 Bestätigung aus (Tel. 05 03 03).

So kommen Sie zum Freistrommonat
Das Freistrommonat erhalten Sie, wenn 
Sie bis 31. März: die Kopie des Nachwei-
ses über die soziale Bedürftigkeit an Ihren 
Energieversorgen (Energie AG oder Linz 
AG) schicken: per Post, per Fax oder ein-
gescannt per E-Mail. Achtung: Unbedingt 
Ihre Stromkundennummer und - wenn 
auf der Kopie nicht ersichtlich - auch Na-
men und Adresse darauf vermerken.

nur bis 31. März Zeit
Der Antrag auf die Freistromtage oder 
das Freistrommonat muss zwischen  
1. Februar und 31. März bei Ihrem Ener-
gieversorger einlangen.

Hier die Kontakt-Daten:
energie Ag · Serviceteam 
Böhmerwaldstraße 3 · 4021 Linz
Tel. 0800/818000, Fax: 0800/818001
E-Mail: service@energieag.at

Linz Ag · Poststelle/Scan · Postfach 1300 
4021 Linz · Tel. 0732/3400-5000
Fax: 0732/3400-5009
E-Mail: strom@linzag.at

im Pfarrcaritas-Kindergarten 
Vöcklamarkt
Kindergartenjahr 2010/11

Dienstag, 9. März 2010,  
von 14:00 - 17:00 uhr

Mit der Einschreibung ist auch „Tag 
der offenen Tür“.  Zahlreiche Angebote 
warten auf die Kinder.
Sie, liebe Eltern, können es sich bei Kaf-
fee und Kuchen gut gehen lassen.

Grundsätzlich kann ein Kind ab drei 
Jahren den Kindergarten besuchen. 
Wir haben jedoch folgende Zusatzan-
gebote:

Alterserweiterte Gruppe
In dieser Gruppe werden auch Kinder 

unter 3 Jahren von einer zusätzlichen 
Kindergartenpädagogin betreut.
Spielgruppe
Für jüngere Kinder (ab 20.Lebensmonat) 
führen wir eine Gruppe, die nur 2x in 
der Woche vormittags geöffnet hat.

Mitzubringen bei der Einschreibung:
geburtsurkunde des Kindes

Komm zu uns in den Kindergarten
es wartet auf dich:
- Ein 5000 m² großer Natur- und Erleb-
 nisspielplatz
- Kindergartenräume mit zeitgemäßer 
 Ausstattung
- Eigene Kinderbibliothek
- Großzügige zusätzliche Raumangebote
- Zusatzangebote am Nachmittag
- Ein engagiertes Kindergartenteam

KINDERGARTENEINSCHREIBUNG

Der Juwel des Himmels 
ist die Sonne
Der Juwel des Hauses 
ist das Kind
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Angebote und Aktivitäten  in Schatzis*Kinderstube und Familienzentrum

KInDeRSPIeLgRuPPe 
„Auf eigenen Beinen durch 
die Welt“
Jeden Dienstag 
von 8.30 uhr bis 11.00 uhr
Kosten: €  50,-- pro Monat
Jause, Handtuch und Haus-
schuhe nicht vergessen!

SPIeLe-VoRMITTAg 
„Jung und ALT“
Jeden Mittwoch 
von 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr
Erwachsene, die gerne mit 
Kindern zwischen 3 und 6 
Jahren Zeit verbringen möch-
ten, sind herzlich eingeladen.
Omas uns Opas mit Enkelkin-
der -  Ihr seid willkommen!
Kein Unkostenbeitrag!

 

MuTTeR-VATeR-KInD  
SPIeLgRuPPe
Jeden Donnerstag 9.00 
uhr bis 11.00 uhr block 8x  
€ 50,00 einstieg jederzeit 
möglich! Jause, Handtuch 
und Hausschuhe mitnehmen, 
Getränke gratis!

geMeInSChAFTSKoChen  
Jung und ALT
Freitag, 26. Februar 2010 
15.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Alles zum Thema: 
„Lustige Kinderjause“
Unkostenbeitrag: € 6,50 pro 
Erwachsener und Kind inkl. 
Rezepte 

bAbY- STILLgRuPPe neu !!!
für werdende Mütter und 
Mütter mit Babys während 
der Stillzeit
mit Frau Lehner Michaela, 
hebamme
START: Mittwoch, 10. März 
2010,  9.30 uhr bis 11.00 
uhr, alle 2 Wochen

bAbY - SPIeLgRuPPe neu !!!
mit Frau Zieher Sylvia- ausge-
bildete Spielgruppenleiterin
START: Montag 10. März 2010, 
15.00 bis 16.00 Uhr  Block 6x 
€ 24,--

SChnuPPeR- und  
eInSChReIbeTAg 
in schatzis* Krabbelstube, 
Kindergarten und hort
Mittwoch, 4. März  2010 von 

9.00 - 12.00 uhr und 14.00 
uhr bis 17.00 uhr
Wir freuen uns auf  euch!

beSuChSDIenST  
„es geschieht nichts gutes, 
außer man tut es“
Herzliche Einladung, allen 
Mitarbeitern und Mitarbei-
terinnen und solche die ger-
ne Menschen Zeit schenken 
wollen, sind zur nächsten  
Arbeitskreissitzung
am Mittwoch, 24. März  2010 
um 19.30 uhr
in schatzis*Familienzentrum, 
Dr.-Scheiber-Straße 4, 4870 
Vöcklamarkt eingeladen.

Am Dienstag, den 9. März 2010
von 14.00 bis 18.00 uhr

findet im Montessorikindergarten Vöck-
lamarkt der jährliche

Tag der offenen Tür und die 
Anmeldung für das Kindergarten-
jahr 2010/11 statt.

Außerdem besteht bei Interesse die 
Möglichkeit, jüngere Kinder für die 
nachfolgenden Jahre vormerken zu las-
sen.

Immer wieder begegnet man Vorurtei-
len, die viele Menschen über die Mon-
tessori - Pädagogik haben: Sie wird 
gleichgesetzt mit antiautoritärer Erzie-
hung, sei nur etwas für „schwierige“ Kin-
der oder werde vor allem von Eltern ge-
wählt, die sich und ihre Kinder für „etwas 
Besseres“ halten. 

Das das alles nicht der Fall ist, davon 
können Sie sich gerne an unserem
Tag der offenen Tür am 9.3. von 14.00-
18.00 im Montessori – Kindergarten 
(im Alten- und Pflegezentrum Vöckla-
markt, Eingang auf der Rückseite) über-
zeugen. Lernen sie die Materialien der 
Maria Montessori kennen, informieren 
Sie sich bei Kaffee und Kuchen bei den 
Pädagoginnen über den Alltag im Kin-
dergarten, und - vor allem - 

machen Sie sich selbst ein bild!
Information: Tel. 07682/6833 

Mutter-Kind-Basar
Die kfb Vöcklamarkt veranstaltet heuer 
einen Mutter-Kind Markt für gebrauch-
te Kinderbekleidung, Spielzeug und  
andere Kinderartikel. 
Der Verkauf findet an Tischen statt, wel-
che von interessierten Frauen um € 5,-- 
angemietet werden und an denen sie 
ihre Bekleidung zum Verkauf anbieten 
können. Jeder verkauft seine Sachen 
selbst!!!

Termin:  
Freitag, 12. März von 13 - 18 uhr
Samstag, 13. März von 9 - 12 uhr

Bitte um rasche Tischreservierungen 
im Pfarrbüro Tel. 6266 nur vormittags -  
begrenzte Tischanzahl.
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Aus unserem Alten- und Pflegezentrum

Am 9. Februar feierten Frieda und Josef Huber ihre dia-
mantene Hochzeit im Alten- und Pflegezentrum. Das Ju-
belpaar kann somit auf stolze 60 Ehejahre zurückblicken. 

Viele Angehörige und die Bürgermeisterin der ehemali-
gen Heimatgemeinde Pfaffing, Frau Hildegard Pauzen-
berger, beglückwünschten das Ehepaar Huber. Außerdem 
stellten sich noch einige Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen 
des Heimes ein und brachten dem Jubelpaar ein Ständ-
chen dar.

Foto: Jubelpaar Huber

Am 27. Jänner machten sich rund 20 Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter aus der 
Pflege mit dem Heimleiter Robert Hof-
wimmer auf den Weg nach Innsbruck, um 
dort das Nothburgaheim zu besichtigten. 
Dieses Heim zählt zu den österreichi-
schen Vorreitern hinsichtlich Wohnquali-
tät und Bewohnerorientierung und war 
bereits Drehort eines Dokumentarfilmes 
des ORF.

Bei einer Hausführung wurde den Besu-
chern aus Vöcklamarkt die Geschichte 

und das Pflege- und Betreuungskonzept 
des Hauses vorgestellt.

Die Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen des 
APZ waren vom Nothburgaheim sehr 
angetan, konnten aber feststellen, dass 
es zu unserem Heim in Vöcklamarkt ei-
nige Parallelen gibt und wir unser Licht 
nicht unter den Scheffel stellen müssen. 
Einige neue Ideen wurden allerdings mit 
Interesse aufgenommen und das eine 
oder andere wird wohl auch im APZ zur  
Umsetzung kommen.

Der Nachmittag stand dann den Mitarbei-
tern und Mitarbeiterinnen zur Verfügung, 
um die Innsbrucker Altstadt und ihre Gas-
tronomie zu erkunden.

Ein herzliches Dankeschön gebührt 
schließlich Herrn Hans Illig, der die Exkur-
sionsteilnehmer unentgeltlich mit dem 
angemieteten Autobus chauffiert hat.

Foto: Gruppe vor dem Goldenen Dachl

Diamantene Hochzeit

Exkursion der PflegemitarbeiterInnen
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Anfängerkurs März 2010

Start: Montag 1. März 2010 
 um 17:30 bis 18:45 uhr
im Turnsaal der Volksschule Gampern.
Dauer: 9 Abende, (1. Abend Schnuppertrai-
ning gratis). Die Eltern der Kinder können 
kostenlos mittrainieren.

Infos: Franz Nini, Tel.: 0660/ 210 78 90
 Christian Frühwirth, Tel.: 0664/ 736 169 81
 E-Mail: dojo@karate-gampern.com
 Internet: www.karate-gampern.com

Sucht hat viele Ursachen

Sucht ist eine Krankheit und bedeutet die Ab-
hängigkeit von einer Substanz (z.B. Alkohol) 
oder von einem Verhalten (z.B. Glücksspiel, 
Einkaufen). Ein süchtiger Mensch kann nicht 
mehr frei entscheiden und hat keine Kont-
rolle mehr über seinen Konsum. Sucht führt 
zu körperlichen und seelischen Schäden und 
häufig zu sozialer Isolation. Wer regelmäßig 
legale oder illegale Drogen nimmt, um Prob-
leme oder eine depressive Grundstimmung 
zu verdrängen, ist besonders gefährdet.

Es ist wichtig, eine Suchter-
krankung ernst zu nehmen und professionel-
le Hilfe zu suchen.  Beratungsstellen in ganz 
Oberösterreich bieten anonym und kosten-
los Unterstützung, auch für Angehörige.

Das Institut Suchtprävention informiert über 
Sucht und Suchtvorbeugung, hier finden Sie 
auch ein Verzeichnis von Beratungsstellen 
rund um das Thema Sucht.

www.praevention.at und speziell für 
Jugendliche www.1-2-free.at

Karate Gampern Jahresschwerpunkt 2010/11 Suchtprävention

Vöcklawellt Öffnungszeiten
 Vöcklamarkt

hALLenbAD
Montag  Ruhetag
Dienstag  16.30 – 21.00
Mittwoch  16.30 – 21.00
Donnerstag  16.30 – 21.00
Freitag  14.00 – 21.00
Samstag  13.00 – 19.00
Sonntag  09.00 – 17.00

SAunA
Montag  Ruhetag
Dienstag Herrentag 13.00 – 22.00
Mittwoch Damentag 13.00 – 22.00
Donnerstag Gemischt 14.00 – 22.00
Freitag Gemischt 14.00 – 22.00
Samstag Gemischt 13.00 – 20.00
Sonntag Gemischt 09.00 – 18.00

Zum Thema „Aromapflege“ 
mit DGKS Anita Huemer

Donnerstag, 11. März 2010 um 20.00 uhr 
im APZ Vöcklamarkt

Dienstag 30. März 2010, 17.30 Uhr Alten- u. 
Pflegezentrum Vöcklamarkt

(nähere Informationen in der nächsten Ge-
meindezeitung)

Stammtisch Pflegende 
Angehörige

Jujitsu: japanische Selbstverteidigung 

Vorankündigung 
Zeckenimpfung:

- Ähnlich Judo und Karate
- Fördert Kondition, Gleichgewicht und 
 Beweglichkeit

Ort: Turnsaal der Hauptschule Vöcklamarkt

Kurs 1: 
Kinder ab 8 und Jugendliche bis 14 Jahre
Beginn: Dienstag, 2. März 2010 - 17:30, 
10 Einheiten à 50 Min., € 35,-
Leitung: Stefan Meinhart (3. Kyu)

Kurs 2: 
Jugendliche ab 15 Jahre und erwachsene
Beginn: Dienstag, 2. März 2010 – 18:30, 15 
Doppeleinheiten, € 80,- / 90,-
Leitung: Stefan Krichbaum 
(1. Dan, Kawaishi-Stil - vgl. www.shobukai.at)
Anmeldung unter: 
07682/20079 oder: 0699/88782615
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Glaubensabende -  
Glaube gibt Halt
Dienstag, 2. März 2010, 19:30 uhr, und
Dienstag, 9. März 2010, 19:30 uhr,
Pfarrsaal Vöcklamarkt

Glaubensabende mit Dr. Franz Kogler, Leiter 
des katholischen Bibelwerkes Linz.
Veranstalter: KBW und kfb

Am Montag ist alles ganz 
anders …… 
nach einem Roman von CHRISTINE NÖST-
LINGER - (großartige Erfolge bei Schäxpir 
und Linzfest 09)
Freitag, 5. März 2010, 15:00 uhr, Pfarrsaal 
Vöcklamarkt

….gestern noch hatte die Kathi ihre Locken-
pracht - heute kommt sie mit einer Punkfri-
sur in denUnterricht …
Von Montag auf Dienstag schläft die Kathi 
immer bei ihrer Oma und die ist Friseurin. 
Aber Oma und Punkfrisur - dass passt doch 
nicht zusammen! Oder?

Viel Wirbel, Ablehnung, aber auch Anerken-
nung wegen hoch stehender, grellbunter 
Haarbüschel muss die Kathi erleben. Innen 
ist die Kathi doch noch genau dieselbe - ihre 
Umwelt sieht das aber ein bisschen anders.
Warum sich die ganze Aufregung letztend-
lich doch gelohnt hat zeigt dieses vergnüg-
liche Stück mit unverwechselbarem „Nöst-
linger-Humor“.

Am Montag ist alles ganz anders ist eine 
herzerwärmende Geschichte über Gleich-
berechtigung von Kindern innerhalb der 
Familie und Vorurteilen gegenüber dem 
äußeren Erscheinungsbild, Andersartigkeit 
und Freundschaft zwischen Kindern und 
Erwachsenen. 

Freuen Sie sich auf 
eine hinreißende 
Inszenierung von 
Simone Neumayr
mit Claudia 
Schächl, Birgit 
Schwamberger 
und Daniela 
Wagner

Karibu Kenya!

Zu Gast im kenianischen Hochland

Donnerstag, 18. März 2010, 
19.30 uhr im Pfarrsaal Vöcklamarkt

In Wort und Bild erzählen wir von berühren-
den Begegnungen, tiefen Eindrücken und 
dem alltäglichen Leben fernab von touristi-
schen Sehenswürdigkeiten - und von einer 
Schule,  die viel mit Vöcklamarkt zu tun hat!

Vortrag von Fritzi und Horst Stadler
Veranstalter: Kbw Vöcklamarkt

Einladung zum 
Ostermarkt
Samstag, 27. März 2010, 9:00 - 17:00 uhr
Sonntag, 28. März 2010, 8:00 - 12:00 uhr, 
Pfarrzentrum Vöcklamarkt

Es werden angeboten: Palmbuschen, Tür-
kränze, österliche Dekorationen, Kunst-
handwerke, …
Für das leibliche 
Wohl ist gesorgt! 
Der Reinerlös wird 
für soziale Zwecke 
verwendet.
Veranstalter: Gold-
hauben- und Koch-
tuchfrauen Vöckla-
markt/Pfaffing

Österreichischer 
Alpenverein
Ortsgruppe Vöcklamarkt

Winterprogramm 2010

Samstag, 06.03.2010 
HOHER FIRST (1718) 
und DÜRLSTEIN (1697) - Osterhorngruppe
Aufstieg von Lämmerbach (820) über 
Genneralm
Begleiter: Becker Peter, Tel. Nr. 07682/2041

Sonntag, 21.03.2010
HOCHKÖNIG SONNENSEITE - Hagengebirge
Aufstieg zirka 1000 Höhemeter
Begleiter: Bonner Herbert, 
Tel. Nr. 07682/6032

Veranstaltungen im März 2010
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Veranstaltungen im 
März 2010

MESSE
2010

19. - 21. März
Mehrzweckhalle Vöcklamarkt
Öffnungszeiten: Freitag 13 - 18 Uhr, Samstag 09 - 18 Uhr, Sonntag 09 - 18 Uhr

Mit freundlicher Unterstützung:

Freitag, 19.03.
ab 21 Uhr
VÖCKLA ROCK

Samstag, 20.03.
ab 21 Uhr
ISARTALER HEXEN

VÖCKLAMARKT-MONDSEE

 Abendverkauf: € 6,00  Vorverkauf: € 9,00 
 Abendverkauf: €  10,00

Ein FESTIVAL  

mit 6 jungen 

BANDS aus  

unserem Bezirk!


